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Amtskasten versetzt 
Durch den Umzug ins neue Rathaus wurde der bestehende Amtskasten am Kirchplatz an der Fried-
hofsmauer überflüssig, da im neuen Rathaus ein Amtskasten integriert ist. Deshalb wurde der 
Amtskasten an das alte Rathaus versetzt. 

Armin Holderried, 1. Bürgermeister 
 
Bundestagswahl 27. September 2009 - Wahlhelfer 
Am 27. September 2009 findet von 8 bis 18 Uhr die die Wahl des 17. Deutschen Bundestages statt. 
Um diese Wahl ordnungsgemäß abwickeln zu können, benötigen wir 36 ehrenamtliche Wahlhelfer 
in den 4 Wahllokalen sowie neun Wahlhelfer im Briefwahlvorstand. Wir appellieren an alle Bürge-
rinnen und Bürger, sich als Wahlhelfer freiwillig zur Verfügung zu stellen. Sie verrichten hierbei 
während des Wahltages ca. drei Stunden Dienst im Wahllokal und helfen ab 18 Uhr bei der Ergeb-
nisermittlung mit, die nach unseren Erfahrungen bei dieser Wahl ca. zwei Stunden dauern wird. 
Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde Mauerstetten unter Tel. 90937-14 oder per E-
mail an wahlen@mauerstetten.de. 

Franz Zitt, Gemeinde Mauerstetten 
 
Wohnung im alten Rathaus zu vermieten 
Die Gemeinde Mauerstetten vermietet die Dachgeschosswohnung im alten Rathaus. Diese ist reno-
vierungsbedürftig. Je nach Nachfrage wird die Wohnung von der Gemeinde renoviert und zu orts-
üblicher Miete vermietet oder der künftige Mieter übernimmt die Renovierung teilweise selbst ge-
gen eine entsprechend ermäßigte Miete. Rückfragen stellen Sie bitte bei 1. Bürgermeister Armin 
Holderried, es können auch Besichtigungstermine vereinbart werden.  

Armin Holderried, 1. Bürgermeister 
 
Schüler aus Steinholz gewinnt Creativ-Wettbewerb 
Wir gratulieren dem Zweitklässler unserer Hörmannschule, Adrian Berndt aus Steinholz ganz herz-
lich, der beim Europäischen Wettbewerb „jugend creativ“ mit dem diesjährigen Motto „Mehr Mit-
einander. Mehr Menschlichkeit – Auf dich kommt’s an“ bundesweit den 1. Platz in der Altergruppe 
1./2. Klasse gewonnen hat. Zuvor hatte er mit seinem Werk, das er bei der VR-Bank Kaufbeuren-
Ostallgäu eingereicht hat, bereits auf Orts- und Landesebene gewonnen. Im europäischen Ver-
gleich errang er bei insgesamt 1,1 Mio. eingereichten Bildern einen herausragenden 3. Platz. 
Lieber Adrian, die Gemeinde gratuliert Dir ganz herzlich zu diesem tollen Erfolg. 

Armin Holderried, 1. Bürgermeister 
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Dankeschön an die Schulweghelferinnen 
23 Mütter und Väter haben im abgelaufenen Schuljahr den wichtigen Schulwegdienst für unsere 
Kinder übernommen. Bei Wind und Wetter und mit großer Zuverlässigkeit haben die Helfer so-
wohl an der Ampel an der Schongauer Straße wie auch am Fußgängerüberweg am Kirchplatz für 
die Sicherheit der Schulkinder gesorgt. Heuer war die Aufgabe besonders aufwendig, war doch 
durch die Bauarbeiten im Bereich des neuen Rathauses oftmals der Weg versperrt und es musste 
schnell improvisiert werden, um einen sicheren Schulweg zu gewährleisten.  
Mit einem kurzweiligen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen bedankte sich Bürgermeister Armin 
Holderried bei den Ehrenamtlichen. Besonders bedankte sich Holderried bei Gabi Klitzing, die die 
letzten 5 Jahre den Einsatz koordiniert hat und als immer verlässliche Ansprechpartnerin der Ge-
meinde zur Verfügung stand. 
Der Dank der Gemeinde gilt auch Herrn Klaus Hartmann von der Polizei Kaufbeuren, der die 
Schulweghelfer schult und ganzjährig betreut.  

 
obere Reihe v.l.: Ulrike 
Schattauer, Christine Fried-
rich, Alexandra Pousada, 
Karoline Waldner, Klaus 
Hartmann von der Polizei; 
mittlere Reihe v.l.: Birgit 
Höbel, Gabriele Maier, 
Simone Mayr, Gerlinde 
Maier, Bürgermeister Ar-
min Holderried, Karin 
Kestenus 
untere Reihe v.l.: Gabi Klit-
zing, Karin Kees, Manuela 
Stadler, Manuela Effenber-
ger und Jürgen Kestenus 
 
auf dem Foto fehlen:  
Karl Germiller, Vita Bittner, 
Wolfgang Völsch, Birgit Völsch, 
Ute Brauner 

 
 
 
Landratsamt Ostallgäu 
Anpassung des Entsorgungskonzepts für Bauschutt an die aktuellen 
gesetzlichen Rahmenbedingungen 
Aufgrund neuerer gesetzlicher Regelungen dürfen Bauschuttdeponien über den 15.07.2009 hinaus 
nur noch dann weiter betrieben werden, wenn eine ausreichende geologische Barriere zwischen der 
Deponiesohle und dem Grundwasser vorhanden ist. Die vom Landkreis bzw. von den Gemeinden 
betriebenen Bauschuttdeponien erfüllen diese Anforderungen nicht und somit steht ab 15.07.2009 
in unserem Landkreis keine öffentliche Bauschuttdeponie mehr zu Verfügung. 
Für den Landkreisbürger besteht aber eine Abgabemöglichkeit für Bauschuttkleinmengen (max. 
Menge ¼ m³ je Anlieferer und Tag). 
Für die Entsorgung größerer Mengen an Bauschutt werden die Anlieferer künftig direkt an 
Verwerterfirmen verwiesen. Für die Entsorgung von nicht verwertbarem Bauschutt steht die 
Hausmülldeponie Oberostendorf (Ablagerungsgebühr 120,00 €/t) zur Verfügung. 
Die Ablagerung von Erdaushub ist an einzelnen Bauschuttdeponiestandorten auf Anfrage noch 
möglich. Auskünfte darüber erteilt das Landratsamt Ostallgäu, Kommunale Abfallwirtschaft. 
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Öffnungszeiten der Sammelstellen für Bauschuttkleinmengen: 
Wertstoffhof Mauerstetten; Lindenstraße 18a am Bauhof Mo   16.30 Uhr – 18.30 Uhr 
        Mi    17.00 Uhr – 19.00 Uhr 
        Sa     08.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Hausmülldeponie Oberostendorf    Mo – Fr  08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
        Mo, Do, Fr 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 
        Sa  09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Informationen zu Bauschutt und Bauschuttabfällen 
Bauschutt:  
rein mineralische Bau- und Abbruchabfälle (Beton, Ziegel, Fliesen und Keramik, Dacheindeckun-
gen aus Ziegel und Beton, Mauerwerksabbruch, Produktionsabfälle vorgenannter Stoffe, Tontöpfe) 
Bestandteile wie Restmüll, Kunststoffteile (z.B. Rohre, Dachplatten, Eimer usw.) Isoliermaterial, 
Asbest (z.B. Eternit), Holz, Altmetalle, Gartenabfälle und Wurzelstöcke sind getrennt zu halten. 
Asbestabfälle können nur staubdicht verpackt an der Hausmülldeponie Oberostendorf angenom-
men und abgelagert werden. 
Baustellenabfälle: 
Alle sonstigen, nicht verwertbaren Abfälle die bei Renovierungs-, Bau- und Abbruchtätigkeiten 
anfallen. Diese Abfälle können über die Annahmestellen für Restmüll im Landkreis Ostallgäu ge-
gen Gebühr entsorgt werden. 
Besonders häufig anfallende Baustellenabfälle sind Rigipsplatten ohne Isolierung:  
Ablagerung auf der Hausmülldeponie Oberostendorf möglich 
Rigipsplatten mit Isolierung (Styropor) und Heraklitplatten:  
Restmüll, Entsorgung über die Restmülltonne oder in Kleinmengen Anlieferung an den Annahme-
stellen für Restmüll, größere Mengen werden nur an der Hausmülldeponie Oberostendorf ange-
nommen. 
Mineralfaserabfälle (Glas- und Steinwolle): 
Restmüll, Entsorgung über die Restmülltonne oder in Foliensäcken verpackt in Kleinmengen an 
den Annahmestellen für Restmüll, größere Mengen werden nur an der Hausmülldeponie Oberos-
tendorf angenommen. 

Landratsamt Ostallgäu, Kommunale Abfallwirtschaft 
 
 
Abgabefrist für Sperrmüllkarten 
Am 21. August 2009 endet die Abgabefrist für die Sperrmüllkarten für dieses Quartal. Abholtermin 
ist dann im Zeitraum vom 14.09.2009 bis 02.10.2009. Die Karten können bei der Gemeinde 
Mauerstetten oder dem Landratsamt Ostallgäu abgegeben werden. 

Heidrun Holderried, Gemeinde Mauerstetten 
 
 
Landratsamt Ostallgäu – Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege 
Einrichtung einer Streuobstbörse im Ostallgäu; 
Gesucht: Anbieter für Streuobstbörse 
Warum machen wir das?Streuobstwiesen sind bedeutend für unsere Kulturlandschaft. Wertvolle 
Lebensräume werden erhalten und geschaffen. Regionale Wirtschaftskreisläufe werden gefördert, 
Ihr Obst bekommt einen Wert. Ihr gutes Obst soll nicht verrotten. Der Endverbraucher kann unge-
spritztes Obst preisgünstig und erntefrisch kaufen.  
Wie funktioniert es?  

- Haben Sie einen Obstgarten oder eine Streuobstwiese? 
- Können Sie nicht alles selber verwerten? 
- Möchten Sie Ihr Obst in der Region anbieten? 
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Dann lassen Sie sich in dem Faltblatt des Landkreises „Streuobstbörse 2009“ aufnehmen! Die 
Kreisfachfachberatung im Landratsamt informiert über Anbieter von heimischem Obst. 
Sie stehen mit Ihrer Anschrift, Telefonnummer und angebotenen Obstarten in dem Faltblatt. Dieses 
Faltblatt liegt an vielen Stellen aus und wird über die an dieser Aktion beteiligten Verbände – Bund 
Naturschutz - Kreisgruppe Ostallgäu; Landesbund für Vogelschutz -Kreisgruppe Ostallgäu, dem 
Kreisverband Imker Ostallgäu e.V., dem Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Ostallgäu 
sowie über die Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege im Landratsamt verteilt. Au-
ßerdem Veröffentlichung auf der Homepage des Landratsamtes. 
Wie gehen Sie vor? 
Die Verbraucher holen das Obst bei Ihnen nach Terminvereinbarung ab. Die Abgabebedingun-
gen/Preise vereinbaren Sie. Die Obstbäume dürfen nicht mit chemischen Pflanzenschutzmitteln 
behandelt sein. 
Wenn Sie Obst anbieten wollen, dann senden Sie den u. a. bei der Gemeinde Mauerstetten ausge-
legten Meldebogen ausgefüllt an die Kreisfachberatung des Landkreises.  
Meldeschluss ist der 30.08.2009! - Das Faltblatt wird im September 2009 herausgegeben. 
Haben Sie noch Fragen? - dann rufen Sie im Landratsamt Ostallgäu, Kreisfachberatung für Gar-
tenkultur und Landespflege Frau Scharpf oder Herrn Stauder unter der Tel. Nr. 08342/911-380 an. 
 
 

Aus dem Sitzungssaal 
 
künftige Nutzung des alten Rathauses festgelegt 
Bereits zum wiederholten Mal beschäftigte sich der Gemeinderat mit der Nutzung des alten Rat-
hauses. Folgendes wurde nun verbindlich beschlossen: 
Die Wohnung im Dachgeschoss soll vermietet werden, je nach Nachfragen wird die notwendige 
Renovierung von der Gemeinde durchgeführt oder gegen eine entsprechend ermäßigte Miete vom 
Mieter durchgeführt. Den Sitzungssaal im ersten Stock bekommt die Feuerwehr als Schulungsraum 
zur Verfügung gestellt. 
Kontrovers wurde über die Räume im Erdgeschoss diskutiert. Nach längerer Diskussion wurde 
jedoch beschlossen, das komplette Erdgeschoss der Feuerwehr zu überlassen, um darin einen Auf-
enthaltsraum sowie Lagerräume zur Entlastung des Gerätehauses unterzubringen. Der Beschluss 
steht jedoch unter dem Vorbehalt, dass kein Anspruch auf alle diese Räume auf Dauer besteht. 
Sollte in Zukunft ggf. ein Teil der Räume für andere kommunale Zwecke dringend gebraucht wer-
den, muss eine Mitnutzung gewährleistet sein bzw. evtl. der ein oder andere Raum wieder anderen 
Zwecken zur Verfügung gestellt werden.  
 
Grundzüge der Planung für die Friedhofserweiterung beschlossen 
Der von der Gemeinde beauftragte Friedhofsplaner Thomas Struchholz hat für die Friedhofserwei-
terung verschiedene Planungsalternativen erarbeitet. Diese wurden eingehend vom Gemeinderat 
beraten, nachdem sie in der Bürgerversammlung im Juni öffentlich vorgestellt wurden. Der Ge-
meinderat beschloss im Grundsatz die als Variante D vorgestellte Alternative, jedoch noch mit Än-
derungswünschen. So sollen insgesamt 30 Grabkammern errichtet werden und im südlichen Be-
reich soll das Gelände in seiner Höhenlage unverändert bleiben, damit die südlichen Nachbarn 
nicht beeinträchtigt werden.  
Diese Wünsche werden nun überarbeitet und in der öffentlichen Sitzung vom 23. Juli nochmals 
behandelt und freigegeben. Wir werden den freigegebenen Plan dann im Mitteilungsblatt veröffent-
lichen. Wir haben uns einen engen Zeitrahmen gesteckt, denn die Baumaßnahme soll noch vor dem 
Winter abgeschlossen werden.  
Im Zuge der Bauarbeiten soll auch der Vorplatz des Leichenhauses neu gestaltet werden. Auch 
dafür wird noch ein Entwurf gefertigt.  
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SVM erhält Zuschuss für die Sanierung des Trainingsplatzes 
Mit 1.500 EUR Materialkosten bezuschusst die Gemeinde die Sanierung des Trainingsplatzes. Mit 
der Zuwendung wird auch das hohe ehrenamtliche Engagement des Vereins bei der Platzpflege 
honoriert.  
 
neuer Stromliefervertrag mit LEW 
Die Gemeinde hat mit der LEW einen neuen Stromvertrag für die Jahr 2010 bis 2013 abgeschlos-
sen, der für die Versorgung der gemeindlichen Liegenschaften und der Straßenbeleuchtung gilt. 
Grundlage ist ein mit dem Bayerischen Gemeindetag abgeschlossener Rahmenvertrag, der zwar 
gegenüber der letzten Vertragslaufzeit von 2006 bis 2009 um ca. 19% höhere Preise beinhaltet, 
aber andererseits auch eine Preisfestschreibung während der gesamten Laufzeit garantiert.  
 
Friedhofsmauer Frankenried 
Kurz nach der öffentlichen Gemeinderatssitzung, die im Schwanen stattgefunden hatte, kam eine 
überraschende Wende seitens der unteren Denkmalschutzbehörde beim Landratsamt Ostallgäu. 
Entgegen der bisherigen Aussage wird nunmehr die Zustimmung zum Teilabbruch der Mauer er-
teilt, um die Verkehrssituation zu entschärfen, in dem eine neue Mauer den Straßenraum etwas 
erweitert. Der Gemeinderat hat beschlossen, nach diesen Vorgaben die Sanierung und teilweise 
Neuerrichtung durchzuführen und wird nunmehr ein geeignetes Architekturbüro zur Betreuung der 
Arbeiten suchen. Ziel ist noch heuer die Arbeiten abzuschließen, um auch entsprechende Förder-
mittel aus der Dorferneuerung zu erhalten.  
 
Jungviehstall bei der Mooshütte 
Erneut befasste sich der Gemeinderat mit dem Thema, wurde doch vor kurzem die Komplettsanie-
rung mit knapp 30.000 EUR als zu teuer empfunden. 
Man ist sich im Gemeinderat einig, grundsätzlich eine solide Lösung anzustreben, die Kosten müs-
sen allerdings noch deutlich gegenüber dem bisherigen Ansatz gesenkt werden. Die Frankenrieder 
Vertreter im Gemeinderat sind gebeten, mögliche freiwillige Arbeitsleistungen zu ermitteln, wenn 
dies feststeht, wird erneut über die Maßnahme beraten. 
Wer also bereit wäre, die eine oder andere Arbeitsstunden ehrenamtlich einzubringen, möge sich 
bitte bei der Gemeinde oder einem Frankenrieder Vertreter des Gemeinderates melden.  
 

Aus den Vereinen 
 
Sportverein Mauerstetten e.V. 
Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball 
Bei der Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball beim Sportverein Mauerstetten durfte sich 
Abteilungsleiter Dieter Zabel über den Aufstieg der 1. Mannschaft in die Kreisliga nach vier Jahren 
A-Klassen-Zugehörigkeit freuen. Auch die 2. Mannschaft machte ihm mit dem 2. Platz viel Freude. 
Ebenso die Jugendmannschaften um die sehr engagierte Jugendleiterin Carla Moser, der er beson-
ders für ihre mannigfaltigen und umfangreichen Arbeiten dankte. Er sieht es als großen Erfolg an, 
dass die A-Jugend hervorragend in der Kreisliga mitspielt und die B- und D-Jugend ebenfalls gute 
Plätze in der Kreisliga einspielten. Lediglich die C-Jugend musste aufgrund großen Spielermangels 
absteigen.  
Jugendleiterin Carla Moser berichtete von vielen Aktivitäten, die die Jugendabteilung unter ihrer 
Organisation zusätzlich zu den vielen Meisterschaftsspielen macht, von Adventsausstellungen, 
Weihnachtsfeiern, Hallenturnieren, Umwelt- oder Blutspendeaktionen, Saisonabschlussfesten oder 
auch dem Ortsteilturnier. Es folgten viele Berichte über die Kleinfeldmannschaften. Wichtig er-
scheint hier aber nur, wie Dieter Schumacher treffend formulierte: „Ausbildung geht vor Siegen, 
Platzierungen und Meisterschaften“.  
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Wichtig erschien dies auch für die Alten Herren! Wie der AH-Leiter Hans Schmidt berichtet, wird 
dort sehr viel trainiert und erfolgreich gespielt. Aber manchmal liegt der Schwerpunkt doch bei 
vielen von ihm hervorragend organisierten Ausflügen, Festen oder dem Bundesliga-Tipp-Spiel.  
Hauptplatzwart Dieter Mayr berichtete, dass die Fußballplätze in einem sehr schlechten Zustand 
aus dem Winter kamen. Und keiner weiß so recht, warum! In vielen, sehr teuren und aufwendigen 
Arbeiten werden und wurden diese Plätze jetzt wieder hergestellt.  
Dieter Zabel konnte Wolfgang Schneck für 15 Jahre, Jürgen Häußer und Magnus Geisler für 8 Jah-
re Jugendtrainer ehren, Thomas Bayrhof und Andreas Negele für 250 sowie Markus Klinger für 
350 Spiele auszeichnen.  
 
Die Neuwahlen ergaben folgende Funktionäre:  
Abteilungsleiter: Dieter Zabel, Stellvertreter: Thomas Kees,  
Jugendleiterin: Carla Moser, Schriftführer und Kassier: Hans Schmidt,  
Platzwarte: Dieter Mayr, Ralf Reisach, Thomas Jakob, Uli Fuchs,  
Haus- und Gerätewart: Anton Höbel, Zeltwart: Walter Mayer 
Spielausschuss: Christian Kees, Werner Höbel, Robert Paulus. 
Für den Posten der Platzkassiere konnten leider keine Kandidaten gefunden werden.  
In seinem Ausblick auf die neue Saison appellierte Dieter Zabel an die Fußballer, nicht locker zu 
lassen, damit der Klassenerhalt geschafft wird. Er berichtete, dass die 2. Mannschaft nun doch im 
aufstiegsberechtigten Punktspielbetrieb spielen muss und nicht mehr an der Reserverunde teilneh-
men darf.  
 
Jubiläumsturnier 60 Jahre Fußball beim SVM 
Gut 300 Zuschauer verfolgten bei tollem Wetter die attraktiven Fußballspiele anlässlich des 60-
jährigen Vereinsjubiläum des Sportvereins Mauerstetten, der am 26. Oktober 1949 zunächst als 
reiner Fußballverein ins Leben gerufen worden ist. Pünktlich zum Turnierbeginn strahlte die Sonne 
mit dem sich in einem Topp-Zustand befindlichen Rasen um die Wette. Dank des Hauptsponsors 
Heiserer V+R VERSICHERUNGEN konnte sich der Sportverein hervorragend präsentieren und 
die Mannschaft in neuen Trikots glänzen.  
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Und auch der Landesligist 1. FC Sonthofen konnte mit gekonnten Spielzügen und vier blitz sauber 
herausgespielten Toren gegen den Gastgeber die Fußballfans erfreuen. In einer packenden Straf-
raumszene ist hier der Gastgeber mit Torwart Markus Klinger sowie Abwehrrecke Roland Holder-
ried gegen den etwas enttäuschenden Turnierfavoriten 1. FC Sonthofen (rot) zu sehen. 

Im zweiten Spiel zeigte sich der BSK O Neugablonz gegen den TSV Marktoberdorf in hervorra-
gender Spiellaune. Die Spieler um Trainer Toni Pisanu erzielten allerdings nur ein Tor und wurden 
in der letzten Minute mit den Ausgleich bestraft. Im vielleicht vorentscheidenden Spiel zeigte dann 
der TSV Marktoberdorf seine große Klasse und besiegte den Favoriten Sonthofen klar mit 2:0. Im 
„Aufsteigerduell“ besiegte der neue Bezirksligist BSK Neugablonz den Kreisklassenaufsteiger SV 
Mauerstetten souverän mit 2:0. Im Spiel gegen den Landesligisten Sonthofen konnte der BSK an 
diese spielerische Klasse nicht mehr anknüpfen. Die Mannschaften trennten sich 0:0, so dass der 
TSV Marktoberdorf im abschließenden Spiel die große Chance auf den Turniersieg hatte. Mit ei-
nem souverän herausgespielten 4:0-Sieg gegen den Gastgeber sicherten sich die Mannen um Trai-
ner Norbert Schmidbauer den großzügigen Siegerpreis des Hauptsponsors Heiserer V+R 
VERSICHERUNGEN.  
Der Gastgeber SV Mauerstetten kam zwar zu keinem Ehrentreffer, präsentierte sich aber sowohl 
auf dem Fußballplatz als auch vor allem in der Organisation hervorragend.  
In einem Einlagespiel der C-Jugend wurden dem SVM allerdings klar seine Grenzen aufgezeigt. 
Der Bezirksoberligist FC  Kempten spielte nach Belieben auf und besiegte den SVM mit 5:0. 
Ein Torwandschiessen, bei dem man immerhin mit sechs Treffern einen riesigen Flachbildfernse-
her der Fa. EP:ElektroPark Allgäu, hätte gewinnen können, rundete ein hervorragend organisier-
tes Turnier ab. Abteilungsleiter Dieter Zabel mit seinem Stellvertreter Thomas Kees und dem 
Spielausschuss, allen voran Werner Höbel, haben hier wirklich enorme und gute Arbeit geleistet. 
Während in der Jugendklasse Robert Kail mit vier Treffern sich souverän einen I-Pod, spendiert 
von der Fa. EP, als Tagessieger sichern konnte, kam es bei den Erwachsenen zu einem spannenden 
Stechen. Nach vier Durchgängen mit vielen Treffern setzte sich Güsef Moser knapp gegen Charly 
Gebler durch.  
Auch der Start des Heißluftballons des Bayerischen Blutspendedienstes, der bei starkem Wind wie 
eine Rakete startete, fand viel Beachtung. 
 
Einweihung Beach-Volleyball-Anlage 
Anlässlich des Schnupperturniers der jüngsten Vol-
leyballerinnen des Sportvereins konnte die neue 
Beach-Volleyball-Anlage in Mauerstetten doch 
noch eingeweiht werden. Ein erster Versuch fiel ja 
buchstäblich ins Wasser. Pfarrer Klaus verlegte die 
Morgenandacht kurzerhand mitten auf den Beach-
platz und segnete nach einer sehr schönen Andacht 
mit Gesang und Fürbitten, die die jüngsten Volley-
ballerinnen vortragen durften, die beiden Plätze.  
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In einem spannenden und mit viel 
Können vorgetragenen Beach-
Volleyball-Spiel gewann an die-
sem Einweihungstag „natürlich“ 
das Team Sportverein mit Vor-
stand Max Merkel hervorragend 
verstärkt mit Anja Feix und Trai-
nerin Andrea Kaiser. Der neue 
Abteilungsleiter, Dr. Florian 
Pöllinger-Dammer zeigte, was er 
gelernt hatte und konnte so dem 
„Druck“, den seine beiden uner-
müdlich anfeuernden Töchter auf-
bauten, standhalten. Aber auch das 
Team „Gemeinde“ mit Gemeinde-
rat Werner Höbel, verstärkt durch 
Julia Häußer und Julia Schmidt 
wurde frenetisch angefeuert und 
konnte so den 2. Satz für sich ent-
scheiden.  
 

Vor allem Bürgermeister Armin Holderried wurde für seinen Einsatz und viele gute und gelungene 
Aktionen heftig beklatscht.  
Die Beach-Volleyball-Plätze wurden unter der Regie des Sportvereins in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde erstellt. Der Rat konnte vom Bau dieser Anlage aber erst überzeugt werden, nachdem 
der Sportverein eine große Spende von der Fa. Wohnbau Riedler GmbH Kaufbeuren bekam und 
sich vor allem Herr „Hannes“ Paul mit seiner Fa. Paul Bau- und Putz GmbH bereit erklärte, die 
riesigen Arbeiten des Aushubs, Verlegen einer Dränage und der Randplatten sowie den Transport 
von 434 Tonnen speziellen Beach-Volleyball-Quarzsand kostenfrei für den SVM zu übernehmen.  
Ebenso war und ist eine gute und wohlwollende Zusammenarbeit mit dem Tennisverein notwendig, 
die dankenswerterweise vom diesem stets entgegengebracht wird.  
Es ist jetzt schon abzusehen, dass diese neue Freizeit-Sportanlage von den Bürgern der Gemeinde 
und vor allem den Mitgliedern des Sportvereins wie bereits in den vergangenen Wochen hervorra-
gend angenommen werden. 
 
Saisonabschluss der Abteilung Volleyball 
Zum erste Mal führte der neugewählte Leiter der Volleyballabteilung des Sportvereins Mauerstet-
ten, Dr. Florian Pöllinger-Dammer durch die gemeinsame Jahresabschlussfeier aller Mannschaften 
der Volleyballabteilung. Auch wenn bei diesem Fest ausschließlich die sportlichen Leistungen der 
Spielerinnen gewürdigt werden sollten, so verlor er doch ein paar kritische und mahnende Worte 
zum Trainerwechsel bei der 1. Damenmannschaft. Er schwor das zahlreiche Publikum auf einen 
Neuanfang ein, auf neuen Schwung sowie die Begeisterung, mitzuhelfen und nur noch nach vorne 
zu schauen.  
In seiner Begrüßungsrede hob Bürgermeister Armin Holderried den Stellenwert des Sportvereins 
mit der Abteilung Volleyball innerhalb der Gemeinde hervor und bedankte sich für viele begeis-
ternde Spiele, die er bei den Kleinsten bis hin zu den Größten miterleben durfte. Er überbrachte der 
1. Damenmannschaft, die die Gemeinde Mauerstetten in ganz Deutschland positiv bekannt macht, 
ein Geschenk der Gemeinde für ein weiteres Jahr 2. Bundesliga mit: dem gemeinsamen Besuch des 
Skyline-Parks in Bad Wörishofen.  
Vorstand Max Merkel nutzte seine Begrüßungsrede, um den langjährigen Abteilungsleiter Dr. 
Hermann Seifert mit einer launigen Ansprache in einer würdigen Umgebung mit „seinen“ Volley-
ballerinnen zu verabschieden. Er zeigte nochmals den unbeirrbaren Weg auf, den der Hermann mit 
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der Abteilung Volleyball ging und so eine Mädchenmannschaft bis zur 2. Bundesliga führte. Eben-
so machte er die vielen Arbeiten deutlich, die Hermann mit seiner Ehefrau neben seiner Praxis und 
vielen anderen Dingen für den Sportverein einbrachte. Er durfte ihm ein Geschenk des Vereins, der 
Volleyballabteilung, der Spielerinnen, Trainer und Betreuer übergeben: ein Wochenende mit dem 
Besuch einer Oper in der Arena in Verona.  
Der neue Abteilungsleiter Volleyball, Dr. Florian Pöllinger-Dammer durfte anschließend sehr viele 
Spielerinnen und Mannschaften ehren, die Damen 1 für ein weiteres Jahr 2. Bundesliga, für viele 
zahlreiche Schwäbische und Bayerische Titel (dabei u.a. auch seine beiden Töchter) oder auch für 
die Schwäbischen Beach-Meisterinnen. Er freut sich sehr über die neue Beach-Volleyball-Anlage 
und bedankte sich bei der Gemeinde, der Fa. Bau und Putz, der Fa. Wohnbau Riedler, den vielen 
Helfern, allen voran Berthold Marx sowie dem Tennisverein.  
Leider musste er auch die Lucia Kaiser verabschieden, die ja bekanntlich zum Erstligisten nach 
Lohhof wechselt, dankte ihr für viele schöne Spiele und wünschte ihr von ganzem Herzen viel Er-
folg und Glück. Rund herum hat er bereits beim ersten Mal dieses Saisonabschlussfest hervorra-
gend organisiert und wunderbar durch das Programm geleitet. 
 
Termine der Fußballer 
Auf geht’s zum Eröffnungsspiel der Herrenmannschaften in Stöttwang 
Die Herrenmannschaften haben (hoffentlich) bei einem intensiven Vorbereitungsprogramm hervor-
ragend mitgezogen und damit (hoffentlich) das Unternehmen „Klassenerhalt“ angegangen! Los 
geht es mit einem „Eröffnungsspiel“, das sich die Stöttwanger gewünscht haben: 

Freitagabend, 7. August 2009, 18.30 Uhr beim SV Stöttwang 
mit großem Aufwand wie Blaskapelle, Bayrischer Defiliermarsch usw. 

 
Weiter geht’s „vogelwild“ gemäß Vorgabe BFV: 
Mittwoch, 12. August,  18:30 Uhr,   SVM II zu Hause gegen FSV MOD 2 
Samstag, 15. August,   13:30 Uhr,   SVM II zu Hause gegen TSV MOD 2 
Sonntag, 16. August,  15:00 Uhr,  SVM I auswärts gegen den TV Waal 1 
Sonntag, 23. August,   13:15 Uhr,  SVM II zu Hause gegen TSV Ruderatshofen 1 
Sonntag, 23. August,  15:00 Uhr  SVM I zu Hause gegen SpVgg Kaufbeuren 
Sonntag, 30. August,   13:15 Uhr,  SVM II zu Hause gegen TSV Ebersbach 
Sonntag, 30. August,  15:00 Uhr  SVM I zu Hause gegen FC Jengen 
 
Vielen Dank an Peter Effenberger für die schönen Bilder. Weitere Bilder sowie Informationen, 
Adressen, Ansprechpartner mit Telefonnummern sowie die kommenden Termine finden Sie auch 
unter www.sv-mauerstetten.de! 

Max Merkel, 1. Vorsitzender 
 
 
Eichendorff-Gilde und Nachbarn (EGN) 
Kulturschändung durch Diebstahl von Ziersträuchern am Eichen-
dorff-Denkmal 
Es waren keine Vandalen, die vor wenigen Wochen am Gedenkstein Zierblumen zertrampelten und 
eine Reihe von Liguster- und Heckenrosenneupflanzung herausrissen und entwendeten. 
Da es sich um Gemeindeeigentum handelt, wird offiziell Anzeige gegen Unbekannt erstattet. Wer 
in obiger Angelegenheit Beobachtungen gemacht hat, möge dies doch bitte der Gemeindeverwal-
tung Mauerstetten melden. 

Hermann Falkenhein 
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Arbeiterwohlfahrt Mauerstetten-Steinholz 
Herzliche Einladung an alle großen und kleinen Mitglieder und Nichtmitglieder 

zur Halbtagesfahrt zum Lamahof in Oberbeuren 
Diese Fahrt ist gedacht für Kinder in Begleitung Erwachsener! 

Dienstag, den 4. August, ab 12 Uhr 
mit einem unterhaltsamen Nachmittagsprogramm. 

Mitfahrerpreis:    5 Euro/erwachsene Person  Kinder sind frei! 
Hinweis: Es sind nur noch wenige Plätze frei! 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie, Ihre Familie und Freunde zu dieser Fahrt begrüßen dürften. 
Anmelden bei: Maria Preißler, Tel. 3429, Maria Maier, Tel. 17352, Rita Holst, Tel. 68410, 
   Wolfgang Rein, Tel. 67908 

Die AWO-Vorstandschaft 
 

Achtung! Veranstaltungsänderung! 
Unser geplantes AWO-Sommerfest am 22. August findet in diesem Jahr nicht statt. 
Dafür werden wir einen  

Kaffeenachmittag am 29. August, ab 14 Uhr 
im Gasthaus Sonnenhof durchführen, zu dem wir alle recht herzlich einladen. 
Bei selbstgebackenen Kuchen und Gebäcke sowie kurzweiliger Unterhaltung mit dem Bickenrieder 
Toni Reisach bieten wir Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag. 
Bei schönem Wetter findet der Kaffeenachmittag auf der Sonnenterrasse des Sonnenhofes statt; bei 
schlechtem Wetter in den Gasträumen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf ein paar schöne Stunden mit Ihnen. 

Die AWO-Vorstandschaft 
Zur Erinnerung! 
Wir fahren am: 
28. September bis 2. Oktober  zur Herbstfahrt in den Bayerischen Wald mit Böhmerwald 
     Preis: 275 Euro/Person im DZ – 303 Euro/Person im EZ 
Und was bieten wir? Abhängig vom Wetter: eine Wanderung durch eine Wildbachklamm oder 
Wallfahrtskirche Hl. Anna oder Freilichtmuseum Finsterau – Glashütte – Nationalpark – 
Bärwurzerei – Südböhmen -  Krummau – Linz uvm. Ausführlicheres erfahren Sie im nächsten Mit-
teilungsblatt. 

Die AWO-Vorstandschaft 
 
 
VdK Ortsverband Mauerstetten – Vorankündigung - 
Hallo liebe Mitfahrer und solche die es noch werden wollen 
Die nächste 5-Tage-Herbstfahrt findet vom 

5. bis 9. Oktober 2009 statt 
und geht in die Fränkische Schweiz. Übernachtung mit Halbpension ist in Obertrubach im 3-
Sterne-Hotel mit Lift und kostenloser Schwimmbadbenutzung. Alle Zimmer sind mit Dusche und 
WC ausgestatten, die meisten Zimmer auch mit Balkon. 
Ausflugsfahrten: 

1. Rundfahrt durch die Fränkische Schweiz mit Gössweinstein, Pottenstein usw. In den ver-
schiedenen Orten sind Aufenthalte geplant. 

2. Fahrt in die Festspielstadt Bayreuth und Weiterfahrt an den Fichtelsee im Fichtelgebirge. 
3. Ausflug in die schönste Wallfahrtskirche Frankens – nach 14- Heiligen (Staffelstein) sowie 

nach Kloster Banz. 
Alle Fahrten sind insgesamt nur ca. 100 km – natürlich Hin- und Rückfahrt.  
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Die Fahrt kostet mit allen oben genannten Ausführungen  235,-- EURO im Doppelzimmer; Zu-
schlag für Einzelzimmer p. N. 5,-- EURO. 
Alle Bewohner von Mauerstetten und Umgebung sind herzlichst eingeladen. Ich freue mich auf 
zahlreiche Mitfahrer…. und wie viele ja wissen, gibt es bei der Hinfahrt wieder ein reichhaltiges, 
kostenloses Brotzeitbuffet. 
Anmeldungen bei Christine Bühler, 1. Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Mauerstetten, Sand-
feldstraße 6, 87665 Mauerstetten-Steinholz, Tel. und Fax Nr. 08341/67254 
 
 
Freiwillige Feuerwehr Mauerstetten 
Großübung technische Hil-
feleistung in Mauerstetten 
Verkehrsunfall mit Linienbus und 3 
Pkw, 60 Verletzte davon viele schwer, 
mehrere Personen eingeklemmt. Dies 
war das Unfallszenario für eine groß 
angelegte Übung (techn. Hilfeleistung) 
in Mauerstetten. Beteiligt an dieser 
Übung waren neben den Feuerwehren 
aus Mauerstetten, Obergermaringen und 
Kaufbeuren auch die Unterstützungs-
gruppe örtliche Einsatzleitung der 
Kreisbrandinspektion Ostallgäu.  
Seitens des Rettungsdienstes waren 4 
Notärzte, die Schnelleinsatzgruppe des BRK sowie die Unterstützungsgruppe örtliche Einsatzlei-
tung Rettungsdienst im Einsatz. Auch die Polizei war mit Vertretern der Polizeiinspektion Kauf-
beuren und der Polizeidirektion Südwest Kempten vor Ort. Aufgabe der Feuerwehr war die techni-
sche Rettung der eingeklemmten Personen in Zusammenarbeit mit den Notärzten und die Unter-
stützung des Rettungsdienstes bei der Versorgung und Betreuung der Verletzten.  
Die Befreiung der in den PKW eingeklemmten Personen verlief hervorragend. Die Zusammenar-
beit zwischen den eingesetzten Organisationen funktionierte ohne größere Probleme.  
Falls Sie Interesse an einer unserer Übungen haben, entnehmen Sie die Termine einfach aus dem 
Internet unter www.mauerstetten.de/feuerwehr. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Günter Ziegler, Kommandant 
 
 
EC Mikado Mauerstetten 
Trainingslager des  
EC  Mikado in Ster-
zing/Südtirol 
Auch dieses Jahr fährt der EC Mikado wieder zur 
Saisonvorbereitung  

vom 01.10.2009  –  04.10.2009 
ins Trainingslager nach Südtirol 
Nur 20 km südlich vom Brennerpass, 50 km nörd-
lich von Bozen, liegt das kleine Städtchen Ster-
zing. Mittelalterliches Flair und moderner Charme, 
so präsentiert sich die alte Fuggerstadt dem heuti-
gen Besucher. 
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Ein kleines Juwel inmitten einer großartigen Umgebung  
von Freienfeld und Pfitsch. Wiesen und Wälder, Almen und Gletscher, weitgehend unberührte Na-
tur. Hier ergänzen sich Stadt und Land aufs Schönste. 
Das Hotel Rosskopf, das für uns bereitsteht, befindet sich 300 m vom Eisstadion entfernt. Die Alt-
stadt ist ebenfalls direkt zu Fuß zu erreichen. 
Wer Interesse hat und schauen will, ob ihm der Eishockey-Sport liegt, ist herzlich eingeladen mit-
zufahren. 
Die Kosten belaufen sich auf: 

- ca. 150.-- Euro bei Anreise am 02.10.2009; enthalten sind 2 x Übernachtung mit VP und die 
Eiszeiten. 

- ca. 200.-- Euro bei Anreise am 01.10.2009; enthalten sind 3x Übernachtung mit VP und die 
Eiszeiten. Anreise erfolgt mit eigenem PKW. 

Eiszeiten in Sterzing: 
02.10.2009  10.00–11.30 Uhr und 20.00–21.30 Uhr 
03.10.2009 09.30–11.00 Uhr und 17.30–19.00 Uhr 
04.10.2009 08.00–09.30 Uhr 
 
Wer sich angesprochen fühlt, setzt sich bitte mit 
Markus Merz Tel: 08341/16324 oder mit  
Christoph Sailer Tel: 08341/8805 in Verbindung. 

Christoph Sailer, Schriftführer 
 
 
 
Blasmusik Mauerstetten e.V. 
Blasmusik vergoldet den Tag 
Getreu dem Motto „Blasmusik vergoldet den Tag“ lädt die Blasmusik Mauerstetten e.V. alle Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde Mauerstetten sowie alle Blasmusikfreunde aus Nah & Fern 
recht herzlich zum diesjährigen Dorffest ein, welches vom 01.08. - 03.08.2009 stattfinden wird.  
Gefeiert wird, wie die Jahre zuvor, im Bauhof Mauerstetten, mit einem Bierzelt kombiniert und das 
Fest findet bei jeder Witterung statt. Für das leibliche Wohl wird an diesen Tagen bestens gesorgt 
sein.  
Programm zum Dorffest der Blasmusik 2009  
Samstag, den 01.08.2009: 
ab 19.00 Uhr Bieranstich und Unterhaltung mit der Blasmusik Mauerstetten e.V. 
ab 20.30 Uhr Stimmungsabend mit der Kapelle „d´Muckasäck“ 
Sonntag, den 02.08.2009 
ab 10.00 Uhr Feldgottesdienst am Sportplatz mit anschließendem Frühschoppen mit der Blasmusik 
Mauerstetten e.V. 
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen mit der Unterhaltungsmusik des Musikverein Rieden e.V., 
außerdem Kinder – und Spaßprogramm am Nachmittag 
ab 18.00 Uhr Auftritt der Jungmusikerkapelle der Blasmusik Mauerstetten e.V. 
ab 19.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit der Blasmusik Mauerstetten e.V. 
Montag, den 03.08.2009 
ab 19.00 Uhr Platzkonzert der Blasmusik Mauerstetten e.V. am neuen Rathaus 
ab 19.30 Uhr Sternmarsch mit den Musikkapellen Osterzell, Germaringen, Pforzen und Baisweil 
anschließend Stimmungsabend sowie Festausklang mit dem Musikverein Stöttwang e.V.  
Der Eintritt an den Festtagen ist frei; BARBETRIEB mit Cocktails! 
Wir freuen uns schon heute, Sie und Ihre Familien dort recht herzlich begrüßen zu dürfen. 

Simone Epp, Schriftführerin 
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Blasmusik Mauerstetten e. V. 
Gründung eines Festausschusses und eines Fördervereins 
In Betracht auf das bevorstehende Bezirksmusikfest 2012 in Mauerstetten hat die Blasmusik 
Mauerstetten e. V. am Freitag, den 15.05.2009 einen Festausschuss, sowie am Donnerstag, den 
28.05.2009 einen Förderverein gegründet.  
Mitglieder des Festausschusses: 
Katrin Bihler, Adolf Bracht, Stefan Bracht, Si-
mone Epp, Simon Hanslmeier, Armin Holder-
ried, Manuela Hölzle, Christian Kees, Tobias 
Klaus, Martin Lutz, Alexander Müller, Bern-
hard Negele, Carolin Negele, Johann Paulus, 
Benjamin Polster und Uwe Sommer.  
Vorstandschaft des Fördervereins: 
1. Vorstand: Uwe Sommer 
2. Vorstand: Christoph Müller 
Schriftführer: Franziska Fiener 
Kassier: Julia Häußer; Beisitzer: Tobias Klaus 
Die Vorstandschaft des Fördervereins würde 
sich freuen, neue Mitglieder im Verein aufnehmen zu können. Hierzu wenden Sie sich bitte an 1. 
Vorstand Uwe Sommer. 

Carolin Negele, Schriftführerin 
 
Blasmusik Mauerstetten e. V. 
„Sehr guter Erfolg“ für die Blasmusik 

Zum fünften Mal in der Geschichte und hiervon zum dritten Mal in der Oberstufe, nahm die Blas-
musik Mauerstetten e. V. dieses Jahr wieder an den Wertungsspielen anlässlich des Bezirksmusik-
festes in Lauchdorf teil, welches vom 18.06. – 22.06.2009 stattgefunden hat. 
Am 20. Juni 2009 machten sich die 62 Musikerinnen und Musiker – davon 48 Jungmusiker – 
nachmittags auf den Weg nach Dirlewang, um dort bei den Wertungsspielen ihr Pflichtstück 
„Imagasy“ und ihr Selbstwahlstück „Dawn of a new day“ zum Besten zu geben.  
Im Anschluss an den Festumzug am 21. Juni 2009 stieg die Spannung bei den Musikerinnen und 
Musikern, bis die Ergebnisse der Wertungsspiele endlich bekannt gegeben wurden. Die Freude war 
riesengroß als verlautet wurde: die Blasmusik Mauerstetten nahm an den Wertungsspielen in der 
Oberstufe mit „sehr gutem Erfolg“ und mit einem Ergebnis von 88 Punkten teil.  
Die junge Kapelle hat es also mal wieder geschafft, die Wertungsrichter von ihrem Können und 
Auftreten zu überzeugen. Diesen großartigen Erfolg hat die Kapelle durch intensive Probenarbeit 
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sowie der hervorragenden Arbeit von Dirigent Stefan Bracht und durch seine gekonnte Motivation 
der Musikerinnen und Musiker erzielt.  
Auch Vorstand Johann Paulus zeigte sich überaus glücklich über diesen tollen Erfolg. Er und Diri-
gent Stefan Bracht betonen, wie hoch das musikalische Niveau der Kapelle nun liegt.  
Die Musikerinnen und Musiker ließen es sich daraufhin auch nicht nehmen, diesen sensationellen 
Erfolg gebührend im Festzelt bis in die Nacht zu feiern.  

Carolin Negele, Schriftführerin 
 
 
Singgemeinschaft Stöttwang-Frankenried 
Jahreshauptversammlung und Neuwahl der Vorstandschaft bei der 
Singgemeinschaft Stöttwang- Frankenried 
Mit etwas Verspätung im Jahresablauf fand heuer die Jahreshauptversammlung der Singgemein-
schaft Stöttwang-Frankenried statt. Die Versammlung, die normalerweise im Februar/März statt-
findet, wurde aufgrund einer Vielzahl von Veranstaltungen, die die Singgemeinschaft gestaltete 
oder wahrnehmen musste, auf den 24. Juni verschoben. 
In seiner Begrüßung bedankte sich der Vorstand des Chores, Karl Brandner, für die nahezu voll-
zählige Anwesenheit der aktiven Chormitglieder, sowie dem Erscheinen der passiven Mitglieder in 
fast gleicher Anzahl. Ein besonderer Gruß galt dem Bürgermeister der Gemeinde Mauerstetten, 
Armin Holderried. Bürgermeister Ficker aus Stöttwang fehlte entschuldigt. 
Schriftführerin Maria Schiegg gab nun das abgelaufene Gesangsjahr wieder. Zahlreiche Gottes-
dienste wurden von der Singgemeinschaft, die gleichzeitig als Kirchenchor in Frankenried fungiert, 
feierlich gestaltet. Erwähnt wurden  die vereinsübergreifenden „Offenen Singen“ (Jugendchor 
Frankenried, Bläsergruppierungen Stöttwang), die von der Bevölkerung sehr gut angenommen 
wurden. Nicht vergessen wurde auch der gelungene Ausflug nach Mörbisch am See sowie die fei-
erliche Brunneneinweihung in Frankenried. 
Detailliert stellte anschließend der Kassier Jürgen Weiß die Finanzsituation der Chorkasse dar. 
Dass diese positiv aber nicht gerade auf Rosen gebettet ist, ist für Vereine dieser Größenordnung 
normal und  Bürgermeister Holderried stellte einen Zuschuss der Gemeinde durchaus in Aussicht. 
Hierfür möchte sich die Singgemeinschaft bereits hiermit bedanken! 
Dann zog Chorleiter Robert Bosch ein Resümee über die geleistete Arbeit. Er hob insbesondere die 
Probenbereitschaft der aktiven Sängerinnen u. Sänger hervor. So wurden in 52 Wochen immerhin 
59 Proben abgehalten. Der Lohn hierfür war die erfolgreiche Teilnahme am Wertungssingen des 
Schwäbisch Bayrischen Sängerbundes im Oktober 2008 in Marktoberdorf. Für das Wertungssingen 
im Jahr 2010 wurde die Singgemeinschaft bereits wieder eingeladen. Es zeigt sich, dass stimm-
bildnerische Fortbildungen mit dem international renommierten Stimmbildner Arthur Groß aus 
Marktoberdorf durchaus Früchte tragen. Robert Bosch appellierte auch an die Bereitschaft der An-
wesenden, in Sachen Werbung für neue Chormitglieder aktiv mitzuwirken um langfristig die 
„Schlagkraft“ des Chores zu erhalten.  
Gleichzeitig mit der Jahreshauptversammlung  fand heuer die im 3-jährigen Turnus fällige Neu-
wahl der Vorstandschaft statt. Unter der Wahlleitung von Bürgermeister Holderried wurde die bis-
herige Vorstandschaft per Akklamation einstimmig entlastet. Ebenso einstimmig erfolgte die Neu-
wahl. Es stellten sich zur Wahl 1. Vorstand: Karl Brandner, 2. Vorstände: (als Vertreterin für die 
Mitglieder aus Stöttwang) Renate Tröber und als Vertreter der Mitglieder aus Frankenried, Georg 
Hopp. 
Kassier bleibt weiterhin Jürgen Weiß, der bei Bedarf von Silvia Weiß vertreten wird. Wiederge-
wählt wurde auch Maria Schiegg als Schriftführerin, die allerdings darauf hinwies, dass dies ihre 
letzte Amtsperiode sei. Die neue Vorstandschaft bedankte sich für das entgegengebracht Vertrauen 
und wünschte sich eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Georg Hopp 
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Pflegeheim Wiltschka 
Frühlingskonzert von den Schülern der Grundschule Mauerstetten 
Die Schüler von der Schule Mauerstetten haben die Bewohner am 27.06.2009 mit einem Früh-
lingskonzert verzaubert. So sangen 20 Schüler Frühjahrslieder und spielten klassische Solostücke 

auf ihren 
Instrumen-
ten. So 
hörten wir 
Stücke mit 
der Gitarre, 
der Block-
flöte, einer 
Trompete, 

drei Saxo-
phone und 
einer Gei-
ge. Die 

Bewohner vom Pflegeheim Wiltschka hörten begeistert zu. Zum Schluss sangen wir alle gemein-
sam ein Frühlingslied. Ein wunderschöner Vormittag ging dem Ende entgegen. 

Pauline Gerloff 
 
 
Hörmann-Volksschule und Kindergarten St. Vitus 
Projekt „Zauberwald“ der Hörmann-Volksschule Mauerstetten und 
des Kindergartens St. Vitus Mauerstetten 
Angeregt durch den Agenda-Arbeitskreis Mauerstetten fertigten viele fleißige kleine Hände eine 
Woche lang Objekte zum Thema „Zauberwald“. Die Ergebnisse konnten vom 3. bis 12. Juli 2009 
entlang eines Teiles des Reutwaldpfades bestaunt werden: 
 

 
Fotos einer Waldmoden-
schau, Baumgesichter 
aus Ton und Gipsge-
spenster waren dort 
ebenso zu finden wie 
bunte Papierblumen, 

Riesenpilze, 
Zwergenmützen oder 
bemalte, mit Waldobjek-

ten gestaltete Stühle,  
Vorhänge aus bunt verzier- ten Holzbrettchen, Schmuck-
platten, Bilderrahmen u.v.m. Zum Abschluss des 
Projektes wurde das Lied vom sagenumwobenen „Kat-
zenweible“ gesungen und mit Instrumenten begleitet. 
Jedes Kind erhielt als Dank für seine Mitarbeit ein Eis 
von der Agenda.  

Brigitte Rössler 
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Interessengemeinschaft Spielplatz Frankenried 
Erstes Frankenrieder Spielplatzfest ein voller Erfolg 
Am 05.07.2009 fand auf dem Frankenrieder Spielplatz das erste Spielplatzfest statt. Die Idee dazu 
entstand vor fünf Wochen durch einige am Spielplatz angesiedelten Anwohner. Aus der Idee wurde 
jedoch schnell durch die tatkräftige Unterstützung der ca. 20 Helfer eine vollwertige Veranstaltung, 
die bei allen Besuchern rund um für gute Stimmung sorgte. Natürlich war es keine leichte Sache so 
ein Fest mit all seinen Auflagen aus dem Bauch heraus zu managen, aber wie ein altes Sprichwort 
schon sagt „Da wo ein Wille ist, ist auch ein Weg“. Am schwierigsten war natürlich die Planung 
im Bezug der erwarteten Besucher, da man noch keinerlei Erfahrungswerte hatte was man denn 
überhaupt so an Speisen und Getränken benötigt. Aber auch diese Bauchentscheidung ging beim 
ersten Mal vollständig, trotz des sehr wechselhaften Wetters, auf. 
Für die Gestaltung der Kinderbetreuung wurden die Kinder des Teams voll mit einbezogen. Einzig 
allein die Oberhand der Stationen wurde von zwei Mamas gemanagt, aber die 16 Kinder hatten das 
vollkommen im Griff. Auf dem Gelände wurde außer einem Spieleparcour, bei dem es sogar Preise 
zu gewinnen gab, auch noch Pferdereiten, eine Röllchenbahn und Kinderschminken angeboten. Als 
Highlight wurde ein Fendt 936 als Ausstellungsstück präsentiert, welcher von einem engagierten 
Papa organisiert wurde und bei so manchen Kindern und Erwachsenen für große Augen sorgte. 
Als um ca. 13.30 Uhr der erste Gewitterschauer die zahlreich angereisten Besucher kurzzeitig auf-
schreckte, waren jedoch die meisten bereits mit dem Mittagessen fertig. Durch die aufgestellten 
Überdachungen und Schirme fanden viele einen Unterschlupf, um dem Regen zu entkommen. 
Nachdem das Organisations-Team alles wieder trocken gelegt hatte, startete der Kaffee und Ku-
chen-Verkauf, welcher wiederum um 16 Uhr dann doch durch etwas heftigeren Regen endgültig 
beendet wurde. Jedoch ging das Konzept der Veranstalter auf und es blieb immerhin eine stolzer 
Betrag von 1000.- € als Reinerlös übrig. Über diesen Betrag wird nun in den nächsten Wochen, 
unter Rücksprache mit dem Bürgermeister, über die Anschaffung von neuem Spielgerät und Sitz-
gelegenheiten für den Spielplatz entschieden. 
Ein besonderer Dank an alle Helfer, Spender und Unterstützer dieser doch gelungenen Veranstal-
tung, ohne dessen ehrenamtliche Hilfe in der heutigen Zeit eine solche Veranstaltung nicht mehr 
möglich wäre. 

Stefan Conrad, Interessengemeinschaft Spielplatz Frankenried 
 
Pfarrbücherei Mauerstetten 
Sommer, Sonne, Urlaub, Lesefreude...., 
wenn das mit der Sonne oder mit dem Urlaub nicht so recht klappen mag, so kann Sie vielleicht ein 
gutes Buch in die Sonne Afrikas oder Australiens entführen. Oder Sie holen sich einen Krimi und 
verbringen die Urlaubstage gemütlich auf dem Sofa, während Ihr erwählter Ermittler den Täter 
sucht. Vielleicht möchten Sie aber auch mal neue Rezepte ausprobieren und das Geld lieber in gute 
Lebensmittel statt ins Kochbuch investieren. In all diesen Fällen sind Sie in der Familienbücherei 
Mauerstetten genau richtig. Wenn auch die Anzahl der Bücher nicht mit Kaufbeuren konkurrieren 
kann, so haben wir doch eine gute Mischung aus den verschiedenen Bereichen für Sie bereit. Bis 
September können Sie auch noch das Angebot an verschiedenen Hörbücher nutzen, die wir aus 
Augsburg für Sie ausgeliehen haben.  
Falls Sie sich noch für die Ferien eindecken möchten, so haben wir noch bis Sonntag den 2. August 
geöffnet, bevor wir in die Sommerferien gehen. Ab Mittwoch den 2. September sind wir dann wie-
der zu gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.  
Danken möchten wir all denen, die uns immer wieder unterstützen, sei es durch eine Bücherspende 
oder eine finanzielle Unterstützung oder durch ihre Hilfsbereitschaft. Ganz aktuell haben wir dank 
einer Regalspende von Herrn Walter Mayer und der Fleißarbeit von Herrn Tichy unseren Bestand 
an Romanen, Biographien und Allgäukrimis umsortieren können, so dass Sie das Gesuchte jetzt 
leichter finden. Schauen Sie doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf Sie. 

Einen guten Sommer wünscht Ihnen das Büchereiteam Mauerstetten 
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Hörmann Volksschule Mauerstetten 
VR-Bank Kaufbeuren-Ostallgäu gratuliert zum Bundessieg:  
Adrian Berndt aus Mauerstetten belegt beim Jugendwettbewerb den 
1. Platz in seiner Altersgruppe 
Die Entscheidung war spannend bis zuletzt: Jetzt stehen die Bundessieger des 39. Internationalen 
Jugendwettbewerbs „jugend creativ“ mit dem diesjährigen Motto „Mehr Miteinander. Mehr 
Menschlichkeit – Auf dich kommt’s an“ fest.  
Der Zweitklässler Adrian Berndt aus Mauerstetten erzielte mit seinem Bild „Meine helfenden 
Hände“ auf Bundesebene in der Kategorie Bildgestaltung den 1. Platz in der Altersgruppe 1./2. 
Klasse. Zuvor hatte er mit seinem Werk, das er bei der VR-Bank Kaufbeuren-Ostallgäu eingereicht 
hat, bereits auf Orts- und Landesebene gewonnen.  
Christoph Huber, Vorstand der VR Bank, gratuliert dem Gewinner:  
„Wir freuen uns, dass Adrian mit seinem Bild auch die Bundesjury überzeugen konnte. Damit hat 
er sich in seiner Altersgruppe deutschlandweit gegen mehr als 173.000 Schülerinnen und Schüler 
durchgesetzt. Eine tolle Leistung, auf die er sehr stolz sein kann.“ 
 
Die Bundesjuroren in Berlin zeigten sich ebenfalls begeistert von Adrians Werk: „Das Bild über-
zeugt durch seine Ausdrucksstärke. Hier wurde für ein Kind ein sehr außergewöhnlicher Aus-
schnitt gewählt, der die helfende Situation stark fokussiert. Die Umsetzung ist dennoch sehr kind-
lich. Das macht das Bild besonders“,  
so der Juryvorsitzende Professor Hans M. Daucher vom Institut für Kunsterziehung der Ludwig-
Maximilians-Universität München. 

Heike Schöll; Referentin Öffentlichkeitsarbeit VR-Bank Kaufbeuren-OAL eG 
 

im Bild von links:  
Siegfried Breckle, Geschäftsstellenleiter VR Bank Mauerstetten; Claudia Berndt, Mutter von Adrian; Rudolf Weikert, 
Vertreter der Ortsjury – Kunsttherapeut MOD; Juliane Währinger, Rektorin der Hörmann Volksschule; Adrian Berndt, 
Sieger; Christoph Huber, Vorstand der VR Bank; Brigitte Rössler, Lehrerin und Kunstpädagogin der Hörmann Volks-
schule; Helmut Bucher, Niederlassungsleiter VR Bank Kaufbeuren. 
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Katholischer Deutscher Frauenbund Mauerstetten 
An Maria Himmelfahrtwird der Kräuterbuschen geweiht 
Wie in jedem Jahr, treffen sich auch heuer wieder interessierte Frauen zum Binden. Frauen vom 
Gartenbauverein und vom Frauenbund helfen Ihnen gerne die richtige Bindetechnik herauszufin-
den und erklären so manches Kräutlein. 
Zum ersten Mal wollen wir in diesem Jahr Getreideherzen mit Segenswünschen anbieten. Wer in 
seinem Garten nicht genug Material findet, kann sich einer Gruppe anschließen, die  

am Donnerstag den 13. August 
in Wiesen und Feldern sammelt. Wo und wann gesammelt wird kann unter der Telefonnummer 
08341/7701 erfragt werden. 
Gemeinsam binden wir dann am Freitag den 14. August ab 13.30 Uhrauf dem Bihlerhof, Wei-
herstraße 9. Gartenscheren und Bindedraht bitte mitbringen. Für Kinder ist es sicher unterhaltsam, 
solange unsere Tiere zu füttern!  
Vor dem Gottesdienst zur Kräuterweihe am 15.08. können wieder Buschen gegen eine Spende er-
worben werden. Trauen Sie sich und kommen Sie mit ihren Blumen und Kräutern zum Binden. 

Sonja Bihler 
 
 
 
Katholischer Deutscher Frauenbund Mauerstetten 

Frauentag 2009 
Generationen im Kontakt- Miteinander in eine lebenswerte Zukunft 

Zum Frauentag 2009 am 17.10.2009 in Günzburg 
fährt der Zweigverein Germaringen mit einem Bus. Hier sind noch Plätze frei. Interessierte möch-
ten sich bitte bei Hildegard Bayrhof, Tel. 5681 oder Josefine Moser Tel. 14994  

bis spätestens 15.08.2009 anmelden. 
 
Am Frauentag kommen Sie mit Frauen unterschiedlicher Generationen in Kontakt und nehmen 
gemeinsam eine lebenswerte Zukunft in den Blick. Darüber hinaus erfahren Sie den Frauenbund in 
all seinen Dimensionen und erleben deren Vielfalt.  
Vormittags haben Sie die Gelegenheit sich anhand von drei Impulsvorträgen mit dem Thema „Ge-
nerationen im Kontakt – Miteinander in eine lebenswerte Zukunft“ auseinanderzusetzen. Sie erhal-
ten Denkanstöße, welchen Beitrag Sie persönlich leisten können.  
Nachmittags nähern Sie sich dem Thema in Workshops oder Arbeitsgruppen: kreative Angebote 
wie Tänze, Lieder, Märchen, Weben, Filzen stehen genauso zur Auswahl wie Kurzreferate und 
Diskussionsrunden zu Fragen wie „Welche Welt übergeben wir den nächsten Generationen?“, 
„Wie wird Erinnerung genutzt?“, „Was sind die Herausforderungen der jeweiligen Generation?“ 
und vieles mehr. 
Veranstalter:  
Bildungswerk des KDFB, Diözesanverband Augsburg; Flyer mit ausführlichem Programm 
liegt auch in der Pfarrkirche aus. 

Josefine Moser 
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Pfarrgemeinderat Mauerstetten 
Pfarrer Rudolf Klaus feiert sein 40. Dienstjubiläum 
Im Rahmen eines Pfarrfestes feierte die Pfarrgemeinde St. Vitus Mauerstetten am 28. Juni das 
40. Priesterjubiläum von Pfarrer Rudolf Klaus. 

Festprediger war Prälat Peter C. Manz aus Augsburg. Weitere Zelebranten waren Pfarrer Franz 
Reiner aus seiner Heimatgemeinde Wertach, Pfarrer Anton Hagenauer und Diakon Gerd Entrup. 
Viele Gäste aus Nah und Fern, und eine große Anzahl an Motorradfahrern gaben ihrem Herrn Pfar-
rer die Ehre. 
Bei idealsten Wetterbedingungen konnte der Festgottesdienst im Innenhof der Hörmannschule ab-
gehalten werden und bot somit ausreichend Platz für die große Anzahl an Gläubigen. 
Die Vereine mit ihren Fahnenabordnungen, die Blasmusik Mauerstetten, die Gruppe Basement und 
der Kirchenchor St. Vitus sorgten für den festlichen Rahmen. 

Prälat Manz sprach in seiner 
Festpredigt die Veränderungen 
in der Kirche an, die sich seit 
der Priesterweihe von Pfarrer 
Klaus vor 40 Jahren ergeben 
haben. Waren es damals im Bis-
tum Augsburg im Schnitt noch 
19 Primizianten pro Jahrgang, 
so sind es heute nur noch zwi-
schen 3 und 5. Diese Tatsache 
wird sich auf die Besetzung der 
Pfarrstellen in Zukunft auswir-
ken. Die Folge werden mehr 
Pfarreiengemeinschaften sein 
und die Laien werden mehr 
Verantwortung übernehmen 
müssen, um die Pfarreien zu-
sammenzuhalten. 
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Pfarrer Klaus bezeichnete er als einen Priester, der Mensch geblieben ist, ob im Priestergewand 
oder in der Motorradkluft. Er ist ein Priester der nahe am Menschen ist. 
Wie Ökumene in Mauerstetten praktiziert wird, wurde anhand der vom evangelischen Pfarrer 
Nebas vorgetragenen Lesung deutlich.  
Auch Schwestern des Crescentiaklosters Kaufbeuren ehrten den Jubilar mit ihrer Anwesenheit. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Josef Paul überbrachte die Glückwünsche der Pfarrgemeinde und 
bezeichnete den Jubilar als einen Pfarrer, wie man ihn sich wünscht, der aufgeschlossen ist für 
Veränderungen und immer die Belange seiner Pfarreimitglieder in seine tägliche Arbeit mit ein-
fließen lässt. Als gemeinsames Geschenk der beiden Pfarrgemeinden St. Vitus Mauerstetten und 
St. Andreas Frankenried sowie vieler Bürger, Vereine und Institutionen der Gemeinde überreichte 
er ein Modell einer kleinen Bergkapelle, wie sie bald auf seinem Grundstück in seiner Pfarrge-
meinde Wertach stehen wird. 
Bürgermeister Holderried lobte das gute Miteinander mit Pfarrer Klaus. Auch bei schwierigen Ent-
scheidungen fand man immer eine einvernehmliche Lösung. Er sicherte eine Beteiligung der Ge-
meinde an dem Gemeinschaftsprojekt „Kapellenbau“ zu. 
Josefine Moser und Helga Krauseneck vom katholischen Frauenbund überreichten einen geschnitz-
ten „Hl. Joseph“, der in der künftigen „Josephs-Kapelle“ seinen Platz finden soll.  
Die Schulkinder und die gesamte Lehrerschaft der Hörmann-Volksschule bereiteten dem Jubilar 

mit einem eigens für ihn kom-
ponierten Lied über sein Hobby, 
„das Motorradfahren“ eine gro-
ße Freude. Eine große Kerze, 
die ebenfalls Platz in der Kapel-
le finden soll, wurde als Ge-
schenk überreicht. 
 
Im Verlauf des großartig be-
suchten Pfarrfestes auf dem 
Kirchplatz überbrachte Joachim 
Weiß für die Ministranten und 
Vertreter der Vereine deren 
Glückwünsche. Die Kindergar-
tenkinder und der St. Vitus-
Kinderchor überraschten „ihren 
Chef“ mit Reimen und Gesang. 
 

Motorradfahrer aus Nah und Fern sowie aus seiner ehemaligen Pfarrei Pfaffenhofen brachten ihre 
Verbundenheit zu Pfarrer Klaus mit einem Spalier und einer kleinen Ehrenrunde im Dorf zum 
Ausdruck. 
Das den ganzen Tag andauernde Fest auf dem Kirchplatz verlief ebenso harmonisch und reibungs-
los, wie die 16 Jahre seelsorgerische Arbeit von Pfarrer Klaus in der Gemeinde. 
 
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich bei der Gemeinde für die Bereitstellung des Festplatzes und der 
Toiletten im Rathaus, bei der Fa. Paul Bau- u. Putz für die Bereitstellung von Materialien und Ma-
schinen, bei der Familie Königsberger für den Kühlwagen, bei der Gärtnerei Fürst für den herrli-
chen Blumenschmuck, beim Gartenbauverein für den Schmuck am Pfarrhof, am Friedhofseingang 
und in der Kirche, beim Kath. Frauenbund für die Übernahme des Kaffee- und Kuchenstandes, bei 
Leo Bertele, der an allen Ecken und Enden für den richtigen Ton sorgte, beim Jugendtreff für die 
tatkräftige Mithilfe, und beim Kindergartenpersonal für das Spieleangebot für Kinder. Allen Hel-
fern vor und hinter den Kulissen vielen herzlichen Dank. 

Josef Paul 



Mitteilungsblatt Gemeinde Mauerstetten  August 2009 

Seite 21 

 
Gottesdienste der Pfarrgemeinde St. Vitus, Mauerstetten 
 
So 02.08.  18. Sonntag im Jahreskreis – Dorffest der Blasmusik Mauerstetten 
  10.00 Festgottesdienst am Festplatz– Opfer für die Pfarrgemeinde – 

Messfeier für die Pfarrgemeinde 
So 09.08.  19. Sonntag im Jahreskreis
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst – Kollekte f, Zwecke d. kath. Jugendfürsorge – 

Messfeier für Helmut Keil (JM); Hermann Würstle u. verst. Angeh.; 
Peter u. Josef Schorer u. Angeh.; Stephan u. Georg Kees; 

Sa 15.08.  Fest Mariä Aufnahme in den Himmel 
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst  – Opfer für die Pfarrgemeinde– 

Messfeier für die Pfarrgemeinde  – Kräuterweihe - 
So 16.08.  20. Sonntag im Jahreskreis
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst  – Opfer für die Pfarrgemeinde– 

Messfeier für Josefa u. Johann Völk u. Eltern Lutzenberger 
Sa 22.08. 14.00 Goldene Hochzeit: Elisabeth und Rudolf Fürst 
So 23.08.  21. Sonntag im Jahreskreis
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde– 

Messfeier für Franz Pangerl (JM) u. Angeh.; 
Karl Gebler u. Franziska u. Andreas Rustler; Dieter Stelzer; 

So 30.08.  22. Sonntag im Jahreskreis 
    9.30 Rosenkranzgebet 
  10.00 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde– 

Messfeier für Rosa u. Franz Juli (JM);  
Rudolf Arleth u. Maria Biber 

    
Krankenkommunion: 
Donnerstag, 06.08.2009 15.00 Uhr Hausen 16.00 Uhr Frankenried 
Freitag,        07.08.2009 10.00 Uhr Mauerstetten und Steinholz 
 

Im August finden in Mauerstetten  keine Vorabendmessen statt. 
 

Öffnungszeiten des Katholischen Pfarramtes St. Vitus – St. Andreas 
Dienstag und Freitag  8.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Donnerstag            15.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Während der Ferienzeit ist das Pfarramt vom 18.08.2009 bis zum 04.09.2009 geschlossen! 
 
 
 
Gottesdienste der Pfarrgemeinde St. Andreas, Frankenried 
 
So 02.08.  18. Sonntag im Jahreskreis 
    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde – 

Messfeier für Hedwig Port; 
Georg u. Erwin Nieberle und Markus Seitz 
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Sa 08.08. 18.45 Rosenkranzgebet 
  19.15 Vorabendgottesdienst zum 19. Sonntag im Jahreskreis 

Messfeier für Juliane Martin (JM); Veronika Hauser u. Angeh. 
Gottlieb Höbel; Maria u. Lorenz Schlegel; 
– Kollekte f, Zwecke d. kath. Jugendfürsorge – 

Sa 15.08.   Mariä Aufnahme in den Himmel 
    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde – 

Messfeier für die Pfarrgemeinde 
So 16.08.  20. Sonntag im Jahreskreis
    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde – 

Messfeier für Verst. Heinle, Schöllhorn u. Schöner; 
Franz u. Genovefa Kast m. Tochter Annelies und  
Alois u. Theresia Schreyögg 

So 23.08.  21. Sonntag im Jahreskreis
    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde– 

Messfeier für Maria Karl (JM) u. Angeh. 
So 30.08.  22. Sonntag im Jahreskreis 
    8.15 Rosenkranzgebet 
    8.45 Gemeindegottesdienst – Opfer für die Pfarrgemeinde– 

Messfeier für Josef Dempfle u. Angeh.; 
Benedikta Rothärmel u. Angeh. 

 
Öffnungszeiten in der Pfarr- und Gemeindebücherei in Mauerstetten und Frankenried 
Mauerstetten:  So: 10.45 - 12.00 Uhr, Mi: 16.00 - 17.00 Uhr, Fr: 7.40 - 8.30 Uhr 

Die Bücherei Mauerstetten ist vom 03.08. bis 30.08.09 geschlossen! 
Frankenried: So: 9.30 - 10.30 Uhr, (wenn Samstag-Vorabendmesse: 18.00 – 19.00 Uhr) 

Do: 19.00 – 20.00 Uhr  
 
 

Vermischtes 
 
Herzlichen Dank 
Anlässlich unserer „Goldenen Hochzeit“ möchten wir uns auf diesem Wege recht herzlich bedan-
ken. Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Klaus und dem Kirchenchor für die schöne Gestaltung des 
Dankgottesdienstes, Herrn Josef Paul für das Geschenk und die guten Wünsche des Pfarrgemeinde-
rates, Herrn Bürgermeister Holderried für die guten Wünsche und das Geschenk der Gemeinde 
Mauerstetten, der Blasmusik für das Ständchen, der AWO, den Nachbarn, Freunden und Verwand-
ten. Danken möchten wir auch für alle Geschenke, Blumen und Kartengrüße und allen Gratulanten. 

Irmingard und Anton Haug 
 
Herzliches Dankeschön 
Für die anlässlich meines 75. Geburtstages entgegen gebrachten Glückwünsche, Geschenke und 
Aufmerksamkeiten bedanke ich mich vielmals. 

Hermann Falkenhein 
 
Mitfahrgelegenheit gesucht 
Schülerin (16 Jahre) sucht ab Mitte September Mitfahrgelegenheit nach Kempten (Nähe Residenz-
platz, Kornhaus) gegen Unkostenbeteiligung. Tel. 08341/41633 
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Anzeigen 
Hausärzte Mauerstetten 
Offizielle Nachfolge von Dr. Doschek 
Dr. Doschek war schon mein Hausarzt - und der meiner Eltern. Bereits während des Medizinstudi-
ums sprach er mich auf seine Nachfolge an: Hausarzt in Mauerstetten. Konnte ich das? Wollte ich 
das? Nach dem Studium in Würzburg und (im letzten Teil) auch in Oxford (England), begann ich 
meine Facharztausbildung im Klinikum Aschaffenburg. Zunächst arbeitete ich in der Gastroentero-
logie und Kardiologie, bevor ich in die Kinderklinik wechselte. Statt Kinderarzt zu werden, ent-
schied ich mich für die Allgemeinmedizin. Nach der chirurgischen Ausbildung im Krankenhaus 
Wasserlos war ich in Würzburg in einer Praxis für Innere Medizin, Allgemeinmedizin und Natur-
heilkunde tätig. Seit Februar 2008 bin ich bei den Hausärzten Mauerstetten, anfangs noch in der 
Bahnhofstraße 5 und seit März 2009 in den neuen Praxisräumen in der Schongauer Str. 1. Ende 
2008 begann Dr. Doschek seine Altersteilzeit. Die offizielle Nachfolge und mein Einstieg in die 
Gemeinschaftspraxis waren nun zum 1.7.2009. Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit dem 
bewährten Team! 
Lieber Dieter, vielen Dank für Deine Hilfe, Deine Ratschläge und dass Du mich als Nachfolger 
ausgewählt hast! Ich hoffe, ich werde unseren Patienten in Mauerstetten und Umgebung ein ebenso 
guter Hausarzt sein. 

Ralf Illinger, Facharzt für Allgemeinmedizin 
 

Immer aktuell 
Fundsachen 
Wann Wo Was 
08.06.2009 Steinholzer Wald Kinderfahrrad 
Mitte Juni Parkplatz Mooshütte Schlüssel m. silb. Anhänger 
02.07.2009 Radweg Mauerstetten Silberner Ohrring 
08.07.2009 Angerweg Frankenried Damenfahrrad 
12.07.2009 Spielplatz beim Sonnenhof Rote Kinderjacke 
 
Herzlichen Glückwunsch 
Wir gratulieren im August 2009: 
       Zur Goldenen Hochzeit: 
Irma Lindner  zum 75. Geburtstag  Erika und Adolf Peitz 
Hedwig Deckert zum 85. Geburtstag  Elisabeth und Rudolf Fürst 
 
Vermittlung „Dätschmer“ Anna Hanslmeier  Tel. 08341-13212 
(Nachbarschaftshilfe)  Gemeinde   Tel. 08341-90937-0 
 

Alle Ausgaben des Mitteilungsblattes seit Mai 1998 auch im Internet unter  

www.mauerstetten.de 
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Termine August 2009 
01. - 03.08. Sa bis Mo Dorffest Mauerstetten Bauhof 
04.08.;  
ab 12 Uhr 

Dienstag Halbtagesfahrt für Kinder u. Erw. zum Lamahof, 
Oberbeuren; AWO Mauerstetten-Steinholz 

  

05.08.;  
20 Uhr 

Mittwoch Gartenbaustammtisch des Gartenbauverein 
Mauerstetten 

Sonnenhof 

13.08.; 
17 Uhr 

Donnerstag Kräutersammeln; Kath. Frauenbund Mauerstet-
ten 

Radweg Bahn-
hofstr./Ulmenw. 

14.08.;  
13.30 Uhr 

Freitag Kräuterbuschen binden; Kath. Frauenbund 
Mauerstetten; mit Anl. zum Verkauf an Maria 
Himmelfahrt vor der Kirche 

Bihlerhof, Wei-
herstr. 9 

15.08.;  
20 Uhr 

Samstag "CandleNight" - 1 Piano, 1 Stimme, 1000 Ker-
zen. Highlights aus Pop und Musical. Mit Julia 
Peukert (Gesang) und Simon Meggle (Klavier). 
Agenda 21 

Stockerberg 

26.08.;  
14 Uhr 

Mittwoch Witwen- / Frauenstammtisch; Mitfahrgelegen-
heit 5 Min. vor 14 Uhr am Kirchplatz Mauerstet-
ten 

Sonnenhof 

27.08.;20Uhr Donnerstag Frauenstammtisch Steinholzstüberl 

29.08.;14Uhr Samstag Kaffeenachmittag der AWO Mauerstetten Sonnenhof 
 

Termine September 2009 
02.09.,20Uhr Mittwoch Gartenbaustammtisch Gartenbauverein Mst. Sonnenhof 

15.09.; 
20 Uhr 

Dienstag Vortrag "Fit im Alter"; Kath. Frauenbund 
Mauerstetten 

Pfarrheim 

19.09.; 
10-ca.19 Uhr 

Samstag KUNST5PLUS Ausstellung in den eigenen Gär-
ten der Künstler: Reiß Wilhelm, Kuhn Peter, 
Drewinger Marisha, Boenisch Rosi und Kohnen 
Inge Maria und Rüdiger 

-- 

19.09.;  
19 Uhr 

Samstag Gitarrenkonzert im Rahmen der Kulturexpediti-
on Ostallgäu mit Dr. Karl Huber 

Hörmannschule 

20.09.;  
11 Uhr 

Sonntag Bergmesse Wertach/Oberellegg Pfarrgemeinde 
St. Vitus 

  

24.09.;20Uhr Donnerstag Frauenstammtisch Steinholzstüberl 

25.09.;  
ab 15 Uhr 

Freitag Altpapiersammlung Mauerstetten-Hausen-
Steinholz 

  

26.09. Samstag Pfarrausflug der Pfarrei St. Vitus nach München   

27.09.,  
8-18 Uhr 

Sonntag Bundestagswahl Wahllokale 

28.09. - 
02.10.;  
ab 7 Uhr  

Montag bis 
Freitag 

5-Tages-Herbstfahrt in den Bayerischen Wald 
mit Böhmerwald; AWO Mauerstetten-Steinholz 

  

28.09.,  
20 Uhr 

Montag Gesprächskreis mit Maria Ruf, Kath. Frauen-
bund Mauerstetten  

Pfarrheim 

30.09.,  
14 Uhr 

Mittwoch Witwen- / Frauenstammtisch; Mitfahrgelegen-
heit 5 Min. vor 14 Uhr am Kirchplatz Mauerstet-
ten 

Sonnenhof 

 


